
Staftellauf
zum Auftakt
Rund zwei Stun-

den vor dem offizi-
ellen Auftakt und
der symbolischen
Freigabe cter
groß-flachigen .Illu,-
mination durcn
Bilrgermeister Reinl
brachten gestern
Nachmittag Staf-
felläufer symbo-
lisch die "Erleucb-
tung( nach Trohe'
Miader anbrechen-
den Dunkelheit
aber brach auch ein
Verkehrschaos rund
um das ansonstep so
beschauliche Ort-
chen aus. Bis unmit-
telbar vor Heilig-
abend wird die Be-
völkenrng des Bus-
ecker Ortsteiles so-
mit noch einige tur-
bulente Tage und
Abende erleben^

,meer(( brachte die Autoflut nach Trohe,,Lichtet
Eröttnung des Energie-spektakels gestern Nachmittag sorgte zeitwsiss für ein verkehnchaos - Bürger mit Eifer dabei
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viel Publikum bevölkerten Ortsmitte
Schrittempo oder gar Stillstand ange-
satrt war. Feuerwehrlsirfte sorgten an
deir Ortseingängen daftiLr, dass nicbt
noch mehr Pkw die StralJen verstopf-
ten, An Sportplatz und Grillhütte er-
wartete die Gäste ein typisches lVeih-
nachtsmarkt-Angebot mit Kinderka-
russell und Budei, Gltihwein und Grill-
wurst. Musikalisch traten die Spielieu-
te der Busecker Schlossremise auf, Und
ohne die von der neuapostolischen Po-
saunengruppe gestaltele Kranznieder-
leEune äer Veröinsgemeinschaft wären
diö Uäterschiede zürischen dem Troher
"Lichtermeer. und dem tags zuvor
eröffneten Weihnachtsmarlrt in Gicßen
noeh etwas qerinser aussefallen.

Dazwischen ein wenig Feuerwerk am
Himmel und Fackelläiufer. in cten
Straßen,.öe dann am Bürgerhaus ern-
träi;;, bort sollte um 19 Uhr' zwei
S-tritiaen später als eingangs ?nggkqn-
dist. die oftizielle Eröffnung durch ur-
ä?i';6i Tümai nun -Etattfinden'
öäiu-etwartet wurden außerdem Bür-
i."-"ütet Erhard Reinl und Manfred"siäü*än", 

kaufmännischer Leiter der
Siäätw"tt u Gießen. Die SWG gehÖren
zu den Energieversorgern tus ganz
Hessen, die das bis zum 23' Ijezemoer
a;;;tnil" >Lichtermeer< unterstützen'
öiä-rioti.t machen zum Großteil mit
['"i aä fitu"chtung ihrer ortscha.tt -

ääi f.ä"" itt ein Fäzit des Auftaktes
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und funkelnden Zeichen ihres Engage-
ments. auf die man fast überall trifft'
sind B'eleg für den Einsatz von Brirgern
und Vereinen' Letzteren wle aucn der
liftion ,,Menschen für Menschen" soll
der Erlös des Veranstaltungsrelgens -

eeplant sind unter anderem Themen-
Wäötrenenaen - zugute kommen. Zu-
eute kam den Gastgebern des "Winter-
fiärchens" sicherliöh die rlberregionale
Werbung für ihr Projekt. Und da stielt
diÄ Orpänisation an ihre Grenzen. Im-
merhin* versuchten zahlreiche Besu-
cüer. uon Alten-Buseck, Rödgen oder
Wieieck kommend die Ansammlung
der 100000 Lichter per Auto zu errei-
ähän. trohe hat aber keine großen Park-
n lntz-Knnazi täten.  so c lnss ln  der  vonGeschmrickgache:
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